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1. Strukturdaten

• EinwohnerInnen: 42.650

• Bevölkerungsdichte: 279 Einw. / km²

• Fläche: 152,6 km²

• Stadtteile: 12

• Wirtschaftswege: 418,7 km

• bituminöse Decke 79,4 %

• unbefestigt 13,5 %

• wassergebundene Decke 5,9 %

• Pflaster 1,1 %

• Beton 0,1 %



2. Diskussionsverlauf
1. In einem eigenen Ausschuss (Wasserwirtschaftswegebau-

Ausschuss) wurden alljährlich die Wirtschaftswegeabschnitte 

festgelegt, die saniert werden sollten. Das Budget war im 

Wesentlichen konstant.

2. Für die Unterhaltung von Brücken wurden nur im Einzelfall 

Mittel über den Haushalt zur Verfügung gestellt.

3. Es wurde ein Wirtschaftswegekonzept in Auftrag gegeben, 

mit dem Ziel, die Wirtschaftswege zu klassifizieren und 

danach die Unterhaltung zu definieren => stieß auf 

praktische Schwierigkeiten

4. Es wurden in der Politik drei Finanzierungsmodelle (KAG, 

Verbandsmodell, Grundsteuer A) diskutiert, letztlich aber 

für das Grundsteuer A Modell votiert.

Mittel bis 2017 / a:

Tragdeckschichten: 300.000 EUR

Kleinmaßnahmen: 65.000 EUR

Unterhaltung durch

Bauhof (Material) 100.000 EUR



3a. Finanzierung -

1. Zusätzliche Mittel über das Modell: +120.000 EUR

2. In der Summe stehen für die intensive Unterhaltung 

der Wirtschaftswege in 585.000 EUR / a zur 

Verfügung.

3. Hinzurechnen sind die Personalkosten des Personals 

am Bauhof in einem erheblichen Ausmaß!

4. Die zusätzlichen Mittel werden fiktiv jeweils zur 

Hälfte über Grundsteuer A (+40 % - Punkte) und 

allgemeine Finanzmittel aus dem Haushalt bereit 

gestellt.

Mittel ab 2018 / a (+120.000 EUR)

Tragdeckschichten: 400.000 EUR

Kleinmaßnahmen: 65.000 EUR

Unterhaltung durch

Bauhof (Material) 120.000 EUR



3b. Finanzierung – Musterberechnungen-

Beispiele umfassen 

tatsächliche Betriebe in 

Borken. 

Aufgrund verschiedener 

Einflussgrößen (Boden, 

Gebäude, Betriebsmittel, 

Tierbestand, …) verhält sich 

der Grundsteuermessbetrag 

nicht linear zur Betriebsgröße.



4. Bewertung / Zusammenfassung

1. „Finanzierung“ über Grundsteuer A ist verwaltungstechnisch sehr 

einfach und faktisch ohne Mehraufwand umsetzbar.

2. Nach Diskussion mit und in den landwirtschaftlichen Ortsverbänden 

gab es eine breite Zustimmung für das Modell.

3. Für eine hohe Akzeptanz sorgt die überproportionale Anhebung der 

Unterhaltungsmittel (doppelt so hohe Mittel zusätzlich für 

Unterhaltung als über die Anhebung der Grundsteuer A „finanziert“ 

wird).

4. Allerdings: Kein Anspruch der Grundstückseigentümer, dass in 

jedem Haushalt verpflichtend die zusätzlichen Haushaltsmittel für 

die Unterhaltung eingestellt werden.

5. Fraglich, ob die Anhebung um 40%-Punkte ausreicht, um 

zukünftigen Preissteigerungen / Anforderungen gerecht zu werden.
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